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Anleitung – VEMA-Datensynchronisation in DIVA
einrichten

API-Schlüssel (Personal Access Token) aus VEMA in DIVA hinterlegen

Voraussetzung: Sie haben im VEMA-Extranet bereits einen Personal Access Token mit der
Zielapplikation „BCA“ erstellt und kopiert. Wie das funktioniert, beschreibt die VEMA-Anleitung
„Personal Access Tokens erstellen“, die Sie im VEMA Portal finden.

Schritt 1: In DIVA anmelden

1. Öffnen Sie diva.bca.de.
2. Melden Sie sich mit Ihren DIVA-Zugangsdaten an.

Schritt 2: Bereich „Agentur“ öffnen

Klicken Sie in der linken Navigation auf „Agentur“.

Schritt 3: „Zugänge verwalten“ aufrufen

Wählen Sie im Untermenü der Agentur den Punkt
„Zugänge verwalten“ aus.
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Schritt 4: API-Schlüssel einfügen und speichern

Auf der Seite „Zugänge verwalten“ finden Sie den Abschnitt „VEMA Datensynchronisation“.

1. Fügen Sie den kopierten Personal Access Token aus VEMA in das Feld „API-Schlüssel“ ein.
2. Klicken Sie anschließend auf „Speichern“.

Schritt 5: Hinterlegung prüfen

Nach dem Speichern erscheint neben „VEMA Datensynchronisation“ der Hinweis „Schlüssel
vorhanden“. Der API-Schlüssel ist damit erfolgreich hinterlegt.

Fertig: Sie müssen nichts weiter tun. Die Datensynchronisation zwischen DIVA und VEMA ist
eingerichtet.
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Gut zu wissen

Schlüssel erneuern

Ein Personal Access Token ist maximal ein Jahr gültig. Wenn Sie den Token in VEMA erneuern
(rotieren) oder einen neuen erstellen, ist der bisherige Schlüssel nicht mehr gültig. Geben Sie den
neuen Token dann wie in Schritt 4 beschrieben in dasselbe Feld „API-Schlüssel“ ein und speichern
Sie. Der alte Schlüssel wird dabei ersetzt.

Schlüssel wird nicht angezeigt

Aus Sicherheitsgründen zeigt DIVA einen hinterlegten Schlüssel nur verdeckt an. Das ist kein Fehler.

Achtung: Behandeln Sie Ihren Personal Access Token wie ein Passwort und geben Sie ihn nicht an
andere weiter.


